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Landwirtschaft

Tourismus

Der umfangreichste und den Inhalten nach vielfältige Bereich für potentielle Investitionen 
ist der Tourismus.   

Die Tourismusentwicklung in Ostserbien nimmt in den letzten Jahren zu. Diese Region 
passt sich  an  und  versucht die Bemühungen des Staates  auszunutzen  in  seinem  Ben-
mühen die Struktur der Wirtschaft von der Produktion auf den Sektor der Dienstleistungen 
zu diversifizieren (tertiärer Sektor). Die serbische Regierung hat die Nationale Entwick-
lungsstrategie für den Tourismus verabschiedet und darin sehr strenge Entwicklungsziele, 
die in den folgenden zehn Jahren die Einnahmen vom Tourismus mehrfach erhöhen sollen, 
definiert, so dass dieser einen Anteil am BIP des Landes mit zwei Milliarden Euro teilne-
hmen soll. Ostserbien verfolgt diesen Trend und setzt, im Rahmen ihrer bescheidenen 
finanziellen Möglichkeiten, Bemühungen ein, diese Nationalstrategie zu verfolgen und die 
Entwicklung ihres touristischen Produkts organisiert  voran zu  treiben. Es ist noch zu 
betonen, dass das Bewußtsein über das touristische Regionalprodukt in Ostserbien vorhan-
den ist.

Ostserbien verfügt über eine Fülle von Naturressourcen zur Ausübung des Tourismus, 
dessen Entwicklung mit dem Ziel begonnen hat, die geografische Lage, die Natur-,  Klima- 
und sonstigen Ressourcen für die Befriedigung der Bedürfnisse und Interessen der Men-
schen zu nutzen. Die Entwicklung des Tourismus wird den Besuchern dieser Gegend 
ermöglichen, mit der Natur, dem architektonischen Kulturerbe und den historischen Denk-
mälern in  Kontakt  zu  kommen. Wegen alldem haben die künftigen Touristen diese 
Gegend als ausgezeichnete Stelle für Erholung, Urlaub und Unterhaltung erkannt.

Datenquelle: Bundesamt  für  Statistik, Gemeinden in Serbien in 2008. 
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In der primären Landwirtschaftsproduktion 
und der begleitenden  Industrie liegen die 
größten Chancen im Obst- und Weinbau, 
gefolgt  vom Gemüseanbau und Viehzucht, 
sowie in der primären Verarbeitung dieser 
Produkte. Große Flächen an land-
wirtschaftlichem Boden, niedriger Preis im 
Verhältnis zum Umfeld, gute Klimabedin-
gungen und ausgebildete Arbeitskräfte stel-
len eine ausgezeichnete Grundlage für die 
Entwicklung der Landwirtschaftsproduktion 
und die begleitenden Verarbeitungsindus-
trien dar.  

Die insgesamt verfügbaren landwirtschaftlichen Flächen in der Region Timok:
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